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Krankenhaus in Liberia fertig gestellt / Leipziger Ärzte berieten beim 
Innenausbau 
 
Leipzig. Mitarbeiter des Klinikums St. Georg unterstützten den Bau eines 

Krankenhauses im liberischen Pleebo, das Ende Juni offiziell eröffnet wurde. 

Bertram Hoffmeier, Baubeauftragte des St. Georg, Privatdozent Dr. Adrian 

Dragu, Chefarzt der Klinik für Plastische und Handchirurgie mit 

Schwerbrandverletztenzentrum, sowie Assistenzarzt Martin Schreiber gaben 

den ausführenden Architekten wichtige Hinweise zu strukturellen Details, die 

den Klinikalltag erleichtern. „Viele Kleinigkeiten sind wichtig, um reibungslose 

Abläufe zu garantieren. Schon die farbliche Trennung von Klinikbereichen 

oder klare, abwaschbare Oberflächen helfen dabei“, erklärt PD Dr. Adrian 

Dragu. „Wir freuen uns sehr, dass das Krankenhaus nun eröffnet ist, und 

unsere Tipps den Architekten weitergeholfen haben und beim Innenausbau 

berücksichtigt wurden.“ 

Mitte März 2015 besuchten die beiden mit dem Bau betrauten Architekten 

Christine Lara aus den USA und Suleiman Nazier aus Südafrika das Klinikum 

St. Georg, um sich über die technische Ausstattung, bauliche Besonderheiten 

und die strukturelle Ausrichtung eines modernen Krankenhauses zu 

informieren. Mit dem Projekt unterstützten die beiden Architekten die 

Nichtregierungsorganisation „Partners in Health“ (PIH), die sich dafür einsetzt, 

nachhaltige Infrastrukturen im Gesundheitsbereich zu schaffen. So soll auch 

für Menschen in armen Ländern eine ausreichende medizinische Versorgung 

gewährleistet werden. 
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St. Georg Unternehmensgruppe: 
 

Die St. Georg Unternehmensgruppe besteht aus dem Klinikum St. Georg gGmbH, fünf Tochtergesellschaften (einschließlich 
Fachkrankenhaus Hubertusburg) und dem Eigenbetrieb Städtisches Klinikum „St. Georg“ Leipzig und beschäftigt insgesamt 
rund 3.370 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter.  
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Während der Städtische Eigenbetrieb überwiegend Aufgaben für die Stadt Leipzig übernimmt, gehört das Klinikum St. Georg 
gGmbH nach dem Landeskrankenhausplan zu den Krankenhäusern der Schwerpunktversorgung. Zudem fungiert die gGmbH 
als Akademisches Lehrkrankenhaus für die Universität Leipzig. 

Die St. Georg Unternehmensgruppe ist ein wichtiger Auftraggeber. In den letzten 20 Jahren wurden mehr als 350 Mio. Euro in 
Sanierung, Umbau und die Einrichtung von Gebäuden sowie in Medizintechnik investiert. Der Jahresumsatz im Jahr 2012 
betrug 203 Mio. Euro.  

Die Unternehmensgruppe ist an 17 Standorten in und um Leipzig präsent und verfügt derzeit über rund 1.700 Betten und 
tagesklinische Plätze. Jährlich werden ca. 47.000 Patientinnen und Patienten stationär und teilstationär behandelt. Die Zahl der 
ambulanten Patienten liegt bei 140.000. Der Jahresdurchschnitt an stationären Operationen liegt bei 16.500, die Operationszahl 
ambulant bei 2.700. 

Die Leistungen werden in 25 Kliniken mit jeweiligen Fachbereichen, Ambulanzen, einer Belegbettenstation, in interdisziplinären 
Behandlungszentren, Instituten, Notaufnahmen und Tageskliniken erbracht. Bundesweite Bedeutung hat zudem das 
Schwerbrandverletztenzentrum, in dem jeder Schweregrad von Verbrennungen behandelt werden kann. Von überregionaler 
Bedeutung sind zudem die Klinik für Spezialisierte Septische Chirurgie und die Infektiologische Isolierstation. 

Klinikum St. Georg – über 800 Jahre mehr als nur ein Krankenhaus. 
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